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Spielbericht der Junioren Da 
vom 18. April 2015 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Kölliken   2:2 (2:2) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Matthias Siegenthaler. Lenzburg – tolle Leistung - Gratulation! 
 
 
Tore 
1:0 Florian 
1:1 FC Kölliken 
2:1 FC Kölliken (unglückliches Eigentor) 
2:2 FC Kölliken 
 
 
FC Entfelden 
Ben, Anto, Kennedy, Arcelio, Florian, Antonio, Luis, Sinschaar, Kenan, Hamza, Anel, 
Julien, Hugo, Vivien 
 
Bemerkungen 
Altina (abwesend) 
 
 
 

Wenn man die Tore nicht macht und nicht 100% bereit ist ... 
 

… dann reicht es halt zum Sieg nicht! 
 
Was war das doch für eine Fussball-Woche: 
Da löst „mein“ Kloppo“ den Vertrag mit „meinem“ BVB per Ende Saison auf. Der FC 
Bayern München verliert tatsächlich, nach gefühlten 251 Siegen in Folge, mal wieder 
ein CL-Spiel und „meine“ Da-Junioren können Ihr Potential im Derby gegen ein 
kämpferisch starkes Kölliken nicht vollends abrufen, was dann halt „nur“ zu einem 
Unentschieden reicht. 
 
Hochmut kommt bekanntlich vor dem Fall und dies durften einige unserer Spieler mit 
dem Schlusspfiff am Samstag „schmerzhaft“ lernen. Trotz Warnungen meinerseits 
vor dem Spiel, diese Partie und vor allem unseren Gegner, den FC Kölliken, nicht auf 
die leichte Schulter zu nehmen, wollten dies gewisse Spieler nicht so recht 
annehmen, was sich dann in „fahrigen“ Leistungen auf dem Platz wiederspiegelte. 
 
Der Start in dieses Spiel gelang uns erneut hervorragend und wir konnten bereits 
nach zwei Minuten das 1:0 bejubeln. Doch heute stand uns ein kampfstarker Gegner 
gegenüber, welcher sich von Minute zu Minute steigerte. Kölliken verstand es 
hervorragend uns die Räume zu nehmen und spielte ihre Angriffe schnell und 
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schnörkellos, was unsere Hintermannschaft überraschte. So wurde der Ausgleich 
nach zehn Minuten Tatsache und eigentlich hätte nun jedem von uns klar werden 
sollen, dass es heute keinen „Spaziergang“ geben würde. Das Glück stand uns 
sechs Minuten später jedoch perfekt zur Seite. Ein weites Zuspiel aus dem Mittelfeld, 
lenkte ein Kölliker Spieler sehr unglücklich ins eigene Tor ab und wir führten erneut. 
Doch nun wiederholte sich die ganze Geschichte erneut. Kölliken steigerte sich 
abermals und zwei unnötige Aussetzer unserer Hintermannschaft ermöglichte den 
Ausgleichstreffer. Hoppla – damit hatten wohl einige meiner Spieler nicht gerechnet 
und wurden nun von Minute zu Minute nervöser. Für mich war dies nicht 
nachvollziehbar und führte dazu, dass wir die wohl „schlechteste“ erste Halbzeit in 
der ganzen Saison 2014/2015 zu Ende spielten. 
 
In der Pause sprachen wir die mangelhaften Punkte an, aber irgendwie hatte ich das 
Gefühl, das einige Spieler mehr mit sich (oder den Kollegen) beschäftigt waren und 
heute einfach nicht bereit waren, ihr Potential abzurufen. 
 
In der zweiten Halbzeit spielten wir phasenweise gut und erarbeiteten uns viele 
Chancen. Doch wir „vergeigten“ die zahlreichen hochkarätigen Torchancen zum Teil 
fahrlässig oder hatten das Pech, das der Ball einfach nicht mehr den Weg ins Tor 
fand. Kölliken kämpfte wie die „Löwen“ und diese Leistung wurde letztendlich mit 
einem Punkt belohnt, wozu wir der ganzen Mannschaft gratulieren. 
 
Heute war nicht unser bester Tag und dieses Unentschieden soll und wird uns 
wachrütteln. Es war für mich interessant zu sehen, welche Spieler mit Druck 
umgehen können und wer für solche Spiele noch nicht ganz bereit ist. 
 
Die zahlreichen Zuschauer bekamen ein tolles Spiel von beiden Mannschaften zu 
sehen und dies war tolle Werbung für den Juniorenfussball. 
 
Wir stehen nun vor einer englischen Woche! Am kommenden Mittwoch, 22.04.2015, 
um 18:45 Uhr, spielen wir gegen den FC Mutschellen Zuhause auf dem Schützenrain 
und fahren am kommenden Samstag, 25.04.2015, nach Schönenwerd, wo wir gegen 
das Team Niederamt Selection antreten werden. 
 
Der Trainer 
René Scherer (Kloppo) 
 
Das war das 7-letzte Spiel als Da-Trainer - an der Seitenlinie 
Diese Spiel war kein klecks– da waren’s nur noch sechs! 
 
Tschüss und schon heute vielen Dank für die tolle Zeit beim BVB – und nun lassen 
„wir“ es mit unseren Mannschaften nochmals knallen. 
 

 


